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Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord)

TSV Königsbrunn II : TV 1862 Dillingen III 
Samstag, 17.12.2022, 13:30 Uhr

TSV Königsbrunn II gegen TV 1862 Dillingen III: knapp nach 
Punkten und Sätzen

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:6 in den Spielen und 32:29 in den Sätzen gewannen die
Akteure vom TV 1862 Dillingen III ihr Auswärtsspiel in der Herren Bezirksoberliga (Bayerischer TTV -
Schwaben-Nord) gegen den TSV Königsbrunn II. 225 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert,
ehe Florian Hofweber den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten
in ihrem Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.Eine starke Leistung zeigte das
mittlere Paarkreuz mit Wiedmann und Wittke, welches in den Einzeln ungeschlagen blieb.

Der Verlauf im Einzelnen: Mit nur einem Satzverlust gingen Klotz / Heinz gegen Wenninger /
Wiedmann durchs Ziel, denn das Spiel endete mit einem 3:1-Erfolg. Zwar brachten Wolk / Stella
Glas / Mann phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Glas / Mann mit 3:1 durch.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Bannout / Bögl beim letztendlich deutlichen 0:3
gegen Wittke / Hofweber. Die Anzeigetafel zeigte also ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Zwischenzeitlich konnte Simon Klotz zwar einen Satz für sich entscheiden, verlor
das Spiel gegen David Wenninger aber trotzdem mit 1:3. Zwischenzeitlich musste Julian Glas zwar
einen Satz abgeben, fuhr am Nachbartisch sein Spiel gegen Alexander Wolk aber dennoch sicher
mit 11:8, 6:11, 11:8, 11:6 ein. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:2
an den Tisch. Fünf Sätze lang hingegen beharkten sich Werner Heinz und Fabian Wittke, bevor der
Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-Sieg in dem anhand der TTR-Werte als bereits
ausgeglichen eingeschätzten Spiel perfekt machte. Einen Sieg verpasste Petro Bannout beim 1:3
gegen Manuel Wiedmann und er konnte das Match unterm Strich nicht so ausgeglichen gestalten,
wie erhofft – gingen die beiden Kontrahenten doch auf Grundlage der TTR-Werte als in etwa
gleichstark in die Partie. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Eher ungefährdet war dagegen der 3:0-Erfolg von Robert Mann gegen Florian Hofweber.
Florian Bögl gegen Luca Stella hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 4:5. Mit nur einem Satzverlust ging Simon Klotz gegen Alexander Wolk durchs
Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Julian
Glas die Partie gegen David Wenninger noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden.
Gekämpft bis zum Schluss hatte Werner Heinz im Match gegen Manuel Wiedmann. Jedoch musste
er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Vor dem Duell der
beiden Vierer stand es somit 6:6. Gut gekämpft, aber verloren, hieß es bei der wenig später
folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Petro Bannout in dem im Vorhinein als offen eingeschätzten
Spiel gegen Fabian Wittke. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein
eher sicherer Sieg. Ein hartes Stück Gegenwehr konnte nachfolgend Robert Mann gegen Luca
Stella verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. Florian Bögl versäumte es am
Nachbartisch mit einem 7:11, 14:12, 7:11, 12:14 gegen Florian Hofweber, einen Punkt für sein Team
zu erringen. Nicht unverdient nahmen die Gäste somit 2 Punkte mit.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 17.12.2022 gegen
den TSV Firnhaberau Augsburg, während der TV 1862 Dillingen III am 20.01.2023 gegen den TSV
Firnhaberau Augsburg antritt.
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 Statistik:
 TSV Königsbrunn II

Doppel: Klotz / Heinz 1:0, Glas / Mann 1:0, Bannout / Bögl 0:1 
Einzel: S. Klotz 1:1, J. Glas 2:0, W. Heinz 0:2, P. Bannout 0:2, R. Mann 1:1, F. Bögl 0:2 

 TV 1862 Dillingen III
Doppel: Wolk / Stella 0:1, Wenninger / Wiedmann 0:1, Wittke / Hofweber 1:0 
Einzel: A. Wolk 0:2, D. Wenninger 1:1, M. Wiedmann 2:0, F. Wittke 2:0, L. Stella 2:0, F. Hofweber 1:
1


